
Rufen Sie uns
heute an

bz Soltau. Jeden Mittwoch
schalten wir für Sie das BZ-
Lesertelefon. Zwischen 10 und
11 Uhr wartet eine Redakteurin
oder ein Redakteur auf Ihren
Anruf.

e BZ-Lesertelefon e

Sie können uns alle Be-
obachtungen und Vorkomm-
nisse schildern, die es Ihrer
Ansicht nach verdienen, redak-
tionell aufgegriffen zu werden.
Haben Sie verschmutzte Stellen
auf öffentlichen Straßen oder
Plätzen entdeckt, Ärger mit Be-
hörden oder Betrieben, die im
kommunalen Auftrag tätig sind,
sind Fußgänger oder Fahrrad-
fahrer benachteiligt, fehlt an
sensiblen Punkten die Stra-
ßenbeleuchtung, sind Schulen
schlecht ausgestattet oder für
die Kinder schwer zu erreichen
– rufen Sie uns an; wir gehen
Ihrer Geschichte nach.

Heute können
Sie unser Redak-
t ionsmi tg l i ed
Frauke Hoyer
über Q (05191)
808404 von 10
bis 11 Uhr errei-
chen.

e Schneverdingen e

Gottesdienste
am Karfreitag

bz Schneverdingen. Beson-
dere Gottesdienste veranstalten
die Markus-Kirchengemeinde
Schneverdingen und die Kir-
chengemeinde Heber am Kar-
freitag um 9.30 Uhr in der Frie-
denskirche Heber und um 11
Uhr in der Eine-Welt-Kirche.
An diesem Tag wird des Ster-
bens Jesu Christi am Kreuz ge-
dacht. Traditionell wird das hei-
lige Abendmahl gefeiert. Pastor
Frank Hasselberg stellt die
Gottesdienste unter das Motto
„Fürwahr, er trug unsre Krank-
heit und lud auf sich unsre
Schmerzen.“ So lautet auch ein
Stück aus einer Passionskan-
tate, das der Gute-Nachricht-
Chor singen wird.

Ein Fahrdienst wird angebo-
ten, Interessierte können sich
melden im Kirchenbüro, Q

(05193) 4130, oder bei Pastor
Hasselberg, Q (05193) 2331.

Seminar
der NNA

bz Reinsehlen. Ein Seminar
zum Thema „Ist die Rolle klar,
macht die Arbeit Spaß“, in dem
es um die Stärkung der Selbst-
kompetenz für Gruppenleiter
im Bereich Naturschutz und
Umweltbildung geht, veran-
staltet die Alfred-Toepfer-Aka-
demie für Naturschutz (NNA)
am Montag/Dienstag, 27./28.
April, im Camp Reinsehlen. Die
Leitung haben Susanne Eilers
(NNA) und Bettina Reineking,
Biologin, Mediatorin und Kom-
munikationstrainerin aus Ol-
denburg.

In diesem Seminar lernen
die Teilnehmer, Stärken und
Schwächen unterschiedlicher
Charaktere bei Leitungsaufga-
ben zu erkennen, sie in ihrer
inneren Dynamik zu verstehen
und sich gegebenenfalls mit
dem eigenen Leitungsstil darauf
einzustellen.

Anmeldungen sind bis zum
9. April an Gudrun Janz, Q

(05198) 9890-71, Fax (05198)
9890-95 oder gudrun.janz@nna.
niedersachsen.de, zu richten.

bz Schneverdingen/Roten-
burg. Rund 100 ehrenamtliche
Mitarbeiter hat der Kirchen-
kreis Rotenburg, die sich für
die Diakonie-Haussammlung
engagieren. „Wir hoffen, dass es
in diesem Jahr sogar noch etwas
mehr werden, denn zum ersten
Mal können wir flächendeckend
sammeln“, sagt Andreas Brö-
cher, Fundraiser im Kirchen-
kreis, der die Haussammlung
begleitet. Das bedeutet, dass je-
der in dem Straßenzug sammeln
kann, in dem er gerne möchte
– in Schneverdingen, Neuenkir-
chen, Heber oder überall sonst
zwischen Böhme und Wümme.

Zwar findet die Sammlung
erst im August statt, doch die
Vorbereitungen laufen bereits
jetzt an. Demnächst bekommen
alle ehemaligen Sammler ein
erstes Schreiben. „Wir möchten

so frühzeitig wie möglich mit
unseren Sammlern in Kontakt
kommen, denn mit ihnen steht
und fällt der Erfolg der Aktion“,
sagt Bröcher.

10400 Euro sind 2008 zusam-
mengekommen. 50 Prozent da-
von gingen an das Diakonische
Werk der Landeskirche in Han-
nover und 50 Prozent blieben
für diakonische Aufgaben im
Kirchenkreis Rotenburg.

Auch in diesem Jahr gibt es ein
Sammler-Vorbereitungstreffen,
um Fragen im Vorfeld zu klären.
Es können sich auch zwei oder
drei Personen zusammentun,
die nicht gern allein von Haus
zu Haus gehen möchten. Wer
Interesse hat, sich neu an der
Diakonie-Haussammlung zu
beteiligen, wendet sich an An-
dreas Bröcher unter Q (04261)
772658.

Einnahmen für diakonische Arbeit bestimmt

Kirchenkreis sucht
Helfer für Sammlung

Schneverdingen. Der Verein

zur Pflege in Schneverdin-

gen bietet für Menschen mit

Gedächtnisproblemen oder

Demenz eine ambulante Be-

treuung und eine Gruppenbe-

treuung im Verein zur Pflege,

Verdener Straße 10, an. Für

Fragen, Beratung, Antragstel-

lung und Terminabsprachen

stehen ab sofort jeden Don-

nerstag von 15 bis 16 Uhr die

Projekt-Leiterin Regine Schrö-

der (links) oder ihre Stellver-

treterin Ulrike Schwenzer im

Verein zur Verfügung. Weitere

Informationen gibt es über Q

(05193) 52715.

Beratung bei Demenz


